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Mitteilungen des Bürgermeisters 
 
Werte Gemeindebürgerinnen und Bürger, 
geschätzte Besucher unserer Gemeinde! 

 
 
Wir sind mitten in der Urlaubs- und Ferienzeit. Unsere Landwirte hoffen in 
wenigen Tagen mit der Ernte von Raps, Getreide und Kartoffeln beginnen 
zu können. Lebens- und Futtermittel, deren regionale Herkunft immer mehr 

geschätzt wird. Bildet die Ernte doch die Basis unserer regionalen Eigenversorgung. Gerade in 
diesen Zeiten wird uns besonders bewusst, wie wichtig eine Grundversorgung ist! 
 

Engpässe in vielen Bereichen unseres Lebens treiben die Preise für uns Konsumenten in die 
Höhe. Hohe Inflation ist eine Folge davon. Nicht alles ist dem Krieg in der Ukraine oder der 
COVID-19-Pandemie zuzuschreiben. Einmal mehr hat sich gezeigt, wie zerbrechlich internatio-
nale Produktions- und Lieferketten sind. Nun, von diesem System haben wir durch niedrige Pro-
duktionskosten noch vor wenigen Jahren profitiert, jetzt erweisen sie sich als Bumerang! 
 

In den Bereichen Energie- und Bauwirtschaft trifft es uns als Gemeinde am meisten! Wobei wir 
bei der Stromversorgung noch im vorigen Jahr einen Fixtarif mit der EVN aushandeln konnten, 
gültig bis Ende 2024! 
Bei Erdgas war das leider damals nicht möglich. Die enorme Steigerung beim Gaspreis wirkte 
sich natürlich negativ auf die Heizkosten aus. Betrugen die Kosten für unsere öffentlichen Ge-
bäude wie Volksschule, Kindergarten usw. in der Heizperiode 2020/21 noch an die € 13.000,00, 
so stiegen sie 2021/22 auf € 40.000,00. Diese Kostensteigerung ist eine enorme Belastung für 
unseren Gemeindehaushalt. Als erster Schritt werden mögliche Einsparungspotenziale geprüft. 
Als zweiter Schritt ist der Umstieg auf ein Biomasseheizwerk geplant – Näheres noch in dieser 
Ausgabe. 
 

In der Gemeinde selbst ist es uns gelungen, etwas weiter zu bringen! 
Sei es im Gemeindezentrum oder beim Generationentreff, wo gemeinsam mit verschiedenen 
Vereinen ein Nutzungskonzept entwickelt wurde! 
Auch die Sanierungsmaßnahmen bei unserer Freizeitanlage am Brühlteich konnten abgeschlos-
sen werden. Durch die in Eigenregie durchgeführten Arbeiten konnten an die € 12.000,00 einge-
spart werden. 
 

 
 
Die Aufschließung der Bauparzellen in Großhaselbach wird in wenigen Wochen 
abgeschlossen! 
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Auch haben wir im Gemeindevorstand den Beschluss gefasst, die Nachmittagsbetreuung 
im Kindergarten bis 17.00 Uhr anzubieten, beginnend ab September 2022. 
 
Nach über 2 Jahren COVID-19-Einschränkungen ist unser Vereinsleben wieder extrem motiviert 
zurückgekehrt. 
Beim Maibaumaufstellen haben viele Vereine gemeinsam ein tolles Fest gefeiert. 
Auch konnten im kirchlichen Bereich die Erstkommunion und Firmung gefeiert werden. Gestaltet 
und umrahmt vom Chor der Langjugend und vom Musikverein Großhaselbach. 
 
Apropos Musikverein Großhaselbach: dieser hat uns wieder mit einem harmonischen Pfingstkon-
zert begeistert. D’Haselbacher Volkstanzgruppe konnte mit einem Heimatabend im Gasthaus 
Döller einen gelungenen Auftritt hinlegen! 
 
Ein großer Erfolg war auch der Märchenwandertag den die Kinderfreunde gemeinsam mit dem 
MV Großhaselbach, der Freiwilligen Feuerwehr und dem Dorferneuerungsverein Schwarzenau 
und dem ESV Autohaus Hahnl veranstalteten. Mit Zusammenarbeit geht alles leichter. 
 
Gratulieren darf ich besonders dem ESV Autohaus Hahnl zum Meistertitel der 2. Klasse Thayatal 
und unseren Wettkampftruppen der Feuerwehren zu den tollen Platzierungen bei den Wettkämp-
fen.  
Im Besonderen der Wettkampftruppe der 
FF Großhaselbach, die bei den Bezirks-
wettkämpfen  4 Floriani-Statuen erobern 
und bei den Landesfeuerwehrleistungsbe-
werben in Tulln in ihrer Klasse Silber B 
den 5. Platz erringen konnten. 
Auch konnte eine Wettkampfgruppe 
bestehend aus der Freiwilligen Feuerwehr 
Schwarzenau und Großhaselbach eben-
falls beim NÖ Landeswettbewerb in ihrer 
Klasse Bronze A den 2. Platz erreichen. 
 
Meine herzliche Gratulation Ihnen allen! 
 
Gemeinsam und Miteinander, im respektvollen Umgang untereinander können wir vieles 
leichter und sicherer erreichen. Zusammenarbeit bringt uns weiter und stärkt die Lebens-
freude! 
 
 
Werte Bürgerinnen und Bürger, liebe Jugend und Besucher unserer Gemeinde! 
Ich darf Ihnen im Namen der gesamten Gemeindevertretung als auch persönlich eine erholsame 
Sommerzeit, den Kindern schöne Ferien und der Landwirtschaft eine gute Ernte wünschen! 
 
Bleiben Sie gesund!! 
 
 

Ihr Bürgermeister 
 
 

 
  



 

4 
 

Aus dem Gemeinderat 
 
Folgende Punkte wurden bei der Gemeinde-
ratssitzung am 30.06.2022 behandelt: 
 
Zusammenlegungsverfahren Ganz – Zwin-
zenweg, anteilige Kostenübernahme – Er-
haltung 
Im Zuge des Zusammenlegungsverfahren 
Ganz-Zwinzenweg werden die Errichtungskos-
ten für den Wegebau (€ 390.000,--) seitens der 
Gemeinde mit 20% gefördert. Nach Fertigstel-
lung werden die Weganlagen und somit die 
Erhaltungskosten in das öffentliche Gut über-
nommen. Der Antrag des Vizebürgermeisters 
wird einstimmig angenommen. 
 
Benützung von öffentlichem Wassergut KG 
Stögersbach – Neuerrichtung einer Furt 
Auf der Weganlage Nr. 18, Grundstück Nr. 
1603 (neu), KG Stögersbach wird der Stögers-
bach gequert. Bei dieser Querung im Bereich 
der Grundstücke 1287 und 1284/2, soll eine 
Furt mit einer Breite von ca. 4 m und einer 
Länge von ca. 10 m errichtet werden. 
Der Antrag des Vizebürgermeisters wird ein-
stimmig angenommen. 
 
Benützung von öffentlichem Wassergut KG 
Stögersbach – Neuerrichtung einer Brücke 
Im Bereich der Grundstücke 1619 und 1617, 
KG Stögersbach wird durch die Güterweg-
trasse mit der Grundstücksnummer 1615 der 
Stögersbach gequert. Bei dieser Querung ist 
derzeit eine Brücke vorhanden, welche saniert 
werden muss, da eine gesicherte 
Querung des Gerinnes mit Schwerlastfahrzeu-
gen derzeit nicht gegeben ist. Der Antrag des 
Vizebürgermeisters wird einstimmig angenom-
men. 
 
Ankauf eines Kommunalfahrzeuges 
Der Grundsatzbeschluss, dass ein Kommunal-
fahrzeug angekauft werden soll, wurde bereits 
in der Gemeinderatssitzung am 24.2.2022 ge-
fasst. Es soll nun ein Kubota BX-231 (23 PS) 
samt Zubehör (Schneepflug, Streuwagen, 
Schlegelmäher) bei der Firma Höbart, Vitis, 
bestellt werden. Kosten: € 39.000,--, 
Lieferung: Ende Oktober/Anfang November. 
Bezahlung erst im Jahr 2023. 
Der Gemeinderat beschließt einstimmig den 
Ankauf des Kommunalfahrzeugs. 
 
 

Grundverkauf an Benedikt Wingelhofer in 
der KG Schwarzenau, Parz.Nr. 802 
Herr Benedikt Wingelhofer aus Horn hat um 
den Erwerb des Grundstückes Nr. 802 im Aus-
maß von 928 m² angesucht. Der Gemeinderat 
befürwortet dieses Ansuchen und stimmt dem 
Verkauf zum Preis von € 16,00 pro m² zu. 
 
Aufnahme eines Schulwartes 
Zur Stellungsausschreibung einer/s Schulwar-
tin/es gab es nur eine Bewerbung: 
Der Antrag des Vizebürgermeisters Herrn 
Wögerer Klaus ab 1. September 2022 für 
32 Wochenstunden als Schulwart anzustellen 
wird einstimmig angenommen. 
 
Generationentreff - Auftragsvergabe 
Es wurden Kostenvoranschläge für Dachstuhl, 
Trockenbauarbeiten, Holzfassade, Kunststoff-
Fenster und Alutüren eingeholt. Die Aufträge 
sollen jeweils an den Bestbieter vergeben wer-
den: Dachstuhl (€ 53.549,53): an Fa. Diesner, 
Holzfassade (€ 20.837,68), Trockenbau 
(€ 9.090,45) u. Dachdeckung (€ 19.369,70) an 
Fa. Eschelmüller; Fenster u. Türen (€ 
25.822,20) an Fa. Hauer. 
Die Errichtung der Photovoltaikanlage 
(€ 9.995,93) soll an Fa. Heißenberger verge-
ben werden. 
Ein von Fr. DI Hirzberger erstelltes Nutzungs-
konzept für eine möglichst vielfältige Nutzung 
des Generationentreff durch die Vereine sowie 
die vorgenannten Auftragsvergaben wurden 
einstimmig beschlossen. 
 
Gemeindezentrum – Nahversorgung: 
Fa. Kastner wird den Nahversorger überneh-
men. Betreffend der Errichtungskosten wurde 
vereinbart, dass 70% von der Marktgemeinde 
Schwarzenau und 30 % von der Kastner-
Gruppe übernommen werden. Die Mietdauer 
soll ca. 5 Jahre betragen. Für eine allfällige 
Kündigung des Vertrages wurde vereinbart, 
dass Fa. Kastner der Gemeinde das Inventar 
zum Zeitwert abkaufen wird. 
 
Diverse Verbesserungen im Gemeindezent-
rum 
Heizung: Da nun ab 2023 keine neuen Gashei-
zungen mehr errichtet werden dürfen, wird an-
statt der ursprünglich im Keller geplanten Bio-
gasheizzentrale alternativ entweder eine Pel-
lets- oder Fernwärmeheizung installiert.  
Photovoltaikanlage: soll um einige Module mit 
besseren Werten aufgerüstet werden (320 W). 
Die entsprechenden Anträge des Vizebürger-
meisters wurden einstimmig angenommen. 
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Aus der Gemeinde 

 

BIOMASSEHEIZWERK IN PLANUNG  

Bedarfserhebung als nächster Schritt 
 
Steigende Energiekosten und Unsicherheiten führen uns zur Idee eines Fernwärmenetzes in 
Teilen Schwarzenaus. 
 

Die Wärme soll mit biogenen Rohstoffen aus der Region 
erzeugt werden. Es sollen Gemeindegebäude wie Volks-
schule, Kindergarten, Gemeindezentrum und Gemeinde-
wohnungen angeschlossen werden, und auch interessier-
ten Privathaushalten wird die Möglichkeit eines Anschlus-
ses angeboten. 
Das Vorhaben steckt noch in der Planungsphase und wird 
von uns, der Gemeinde Schwarzenau, unterstützt. 
 

Foto (MG Schwarzenau): 
Bgm. Karl Elsigan mit Florian Tretzmüller 

 
Im nächsten Schritt geht es um die Bedarfs- 
erhebung, damit die Umsetzbarkeit geprüft wer-
den kann. 
Die in Frage kommenden Haushalte werden aktiv 
in den nächsten Wochen kontaktiert, um ein 
mögliches Interesse zu erheben. 
 
Zur finanziellen Entlastung gibt es von Bund und 
Land die aktuellen Anschlussförderungen: 

• bis zu 10.500 € für Hauptwohnsitze 

• bis zu 7.500 € für Nebenwohnsitze 

• Einkommensabhängiges System 
„Sauber Heizen für Alle“ mit bis zu 75 %, 
oder bis zu 100 % der Anschlusskosten, je 
nach Haushaltseinkommen. 

 
In der Luftaufname (rechts) ersichtlich: 
Im ersten Schritt mögliche Anschlussstellen für 
Haushalte an Bürgerstraße, Waidhofnerstraße 
und westlich davon. 

 

 
 

Stand Gemeindezentrum und Generationentreff Schwarzenau 
GfGR Ing. Horst Rosenbusch informiert: 
 

Trotz einiger Einschränkungen durch verzögerte Materiallieferungen und teilweise Personal-
mängel konnten die Arbeiten am Gemeindezentrum dennoch weiterhin im vorgegebenen 
Terminplan abgewickelt werden. Derzeit finden die letzten Zimmermannsarbeiten im 3. Ober-
geschoß statt, sodass wir in wenigen Wochen die Dachgleiche erreichen werden. Auch die 
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Fensterkonstruktionen werden bereits montiert und im Anschluss mit den Innenputzarbeiten 
begonnen.  
Am „Tag der offenen Baustelle“ (einen ausführlichen Bericht dazu finden Sie direkt unterhalb) 
konnten sich interessierte Gemeindebürger selbst über den aktuellen Baufortschritt, die ver-
schiedensten Nutzungen und allgemein über den Projektstand informieren.  
 

Im Zuge der Veranstaltung wurde den Interessierten auch das Projekt „Generationentreff“ 
näher vorgestellt. Hier wurde mit den ersten Abbrucharbeiten durch die Gemeinde begon-
nen. Gleichzeitig wurde bereits die Vergabe der ersten Teilleistungen an Fachfirmen aus der 
Region in der letzten Gemeinderatssitzung beschlossen, sodass noch Ende Juli mit den ent-
sprechenden Arbeiten gestartet werden kann. 
 
 

Reges Interesse beim „Tag der offenen Baustelle 
 
Den Aktionstag der NÖ Dorf- und Stadterneuerung am Samstag, dem 11. Juni 2022, nahm 
die Marktgemeinde Schwarzenau zum Anlass und lud beim zukünftigen Gemeindezentrum 
zum TAG DER OFFENEN BAUSTELLE ein. 
 

Die Bevölkerung der Marktgemeinde Schwarzenau und Umgebung nahm das Angebot zahl-
reich an. Bürgermeister Karl Elsigan und Ing. Horst Rosenbusch, geschäftsführender Ge-
meinderat sowie Prokurist und Leiter der Bauabteilung der WAV, luden in mehreren Etappen 
zu einem Rundgang durch die Räumlichkeiten der einzelnen Stockwerke ein und informier-
ten dabei die anwesenden Gäste über den raschen Fortschrift des entstehenden Gemeinde-
zentrums. 
Zu den interessierten Besuchern zählten auch die Ehrengäste, Martina Diesner-Wais, Abge-
ordnete zum NR und Ökonomierat Franz Mold, Abgeordneter zum NÖ Landtag. 
 

Die Besucher waren überrascht von der Größe und der Einteilung des neuen Gemeindezent-
rums. Ein barrierefreier Zugang wird den Besuch folgender Einrichtungen ermöglichen: Ge-
meindeamt mit Bürgerservice, Amtsräumen und Sitzungssaal; Nahversorger; Kaffeehaus mit 
Terrasse, Veranstaltungssaal, dessen Größe je nach Bedarf durch Trennwände verändert 
werden kann; Büros; Gemeinschaftspraxis für Physiotherapie; Wohnungen für Junge und 
Jungfamilien. 
 

Das neue Gemeindezentrum, das Mitte 2023 eröffnet wird, wird für die Bewohner der Markt-
gemeinde Schwarzenau sicher ein beliebter Treffpunkt werden. 
 

Neben dem Gemeindezentrum wurden auch die Pläne des „Generationentreffs“ präsentiert, 
der ebenfalls mit der NÖ Dorf- und Stadterneuerung entwickelt und nun auch umgesetzt 
wird. 
 

Für das leibliche Wohl der Besucher sorgte der 
Dorferneuerungs- und Verschönerungsverein 
Schwarzenau. 
 
Eine Fotogalerie zum Bericht finden Sie 
auf unserer Website: www.schwarzenau.at 

 
 
 
 
 
  

Am Foto (privat) von links: 
Landtagsabgeordneter Bgm. Ökonomierat 
Franz Mold, Vzbgm. Reinhard Poppinger, 
Bgm. Karl Elsigan, Abgeordnete zu NR 
Martina Diesner-Wais, Geschäftsführende 
Gemeinderäte Ing. Horst Rosenbusch und 
Rainer Palkovich 
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Sanierung der Landesstraße L9103 in Modlisch kurz vor Abschluss 
 
Die Landesstraße L 8103 im Ortsgebiet von Modlisch wird saniert.  

Landesrat Ludwig Schleritzko nahm in Vertretung von 
Landeshauptfrau Johanna Mikl-Leitner im Beisein von 
Bürgermeister Karl Elsigan und dem Leiter der Straßen-
bauabteilung 8 Waidhofen/Thaya DI Gerald Bogg den 
Baubeginn für die Sanierung der Landesstraße L 8103 im 
Ortsgebiet von Modlisch vor. 
Mobilitätslandesrat Ludwig Schleritzko: „Die Sanierung 
der Landesstraße L 8103 in Modlisch trägt wesentlich 
dazu bei, die Verkehrssicherheit sowie auch die Lebens-
qualität für die Bürgerinnen und Bürger zu erhöhen.“ 

Auf Grund des Alters der bituminösen Straßenkonstruktion (1982) und der aufgetretenen Fahrbahn-
schäden (Verdrückungen, Netzrisse) entspricht die Landesstraße L 8103 im Ortgebiet von Modlisch 
nicht mehr dem heutigen Verkehrsstandard.   
Aus diesen Gründen haben sich der NÖ Straßendienst und die Marktgemeinde Schwarzenau ent-
schlossen, die Ortsdurchfahrt von Modlisch im Zuge der Landesstraße L 8103 neu zu sanieren.  
 
Ausführung: 

• Auf einer Länge von rund 400 m wird die bituminöse Straßenkonstruktion der Landesstraße 
L 8103 abgefräst und ein neuer Belag aufgebracht.  

• Neu errichtete Abstellflächen sollen ausreichend Platz für den ruhenden Verkehr bieten. 

• Sämtliche Entwässerungsmaßnahmen werden den neuen Gegebenheiten wieder angepasst. 

• Die schadhaften Hoch- bzw. Schrägbordsteine werden neu versetzt, sowie eine Straßenverroh-
rung auf einer Länge von 250 m neu verlegt. 

• Kleinflächig werden für das Erscheinungsbild der Ortsdurchfahrt vereinzelt Grünraumgestaltun-
gen vorgenommen. 

 
Die Arbeiten werden mit Genehmigung der Frau Landeshauptfrau Johanna Mikl - Leitner und Landesrat 
Ludwig Schleritzko von der Straßenmeisterei Allentsteig in Zusammenarbeit mit der Marktgemeinde 
Schwarzenau und Baufirmen der Region in einer Bauzeit von rund 3 Monaten durchgeführt. 
Die Gesamtbaukosten belaufen sich auf rund € 90.000,-, wobei rund € 55.000,- auf das Land NÖ und 
rund € 35.000,- auf die Marktgemeinde Schwarzenau entfallen. 
 
 
Zahlen Fakten Daten: 

• Gesamtlänge 390 m 

• Fahrbahnbreite 4,30 m – 5,00 m  

• Nebenflächen 300 m² 

• Grünflächen ca. 80 m² 

• Hoch- Schräg- Tiefborde  ca. 300 m 

• Verrohrung ca. 250 m 

• Bauzeit ca.3 Monate 

• Kosten € 90.000,- 
  Land NÖ: € 55.000,- 
  MG Schwarzenau € 35.000,- 

• Bau Straßenmeisterei Allentsteig, MG Schwarzenau mit Bau- und Lieferfirmen der Region  
 
Bei den Asphaltierungsarbeiten ist eine Sperre der L 8103 mit entsprechender Umleitung erforderlich. 
 
Der NÖ Straßendienst und die Marktgemeinde Schwarzenau ersucht die AnrainerInnen und Ver-
kehrsteilnehmerInnen um Verständnis während der Bauarbeiten. 
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Maibaumaufstellen 2022 
 
Zahlreiche Besucher folgten unserer Einladung zum Maibaumaufstellen, welches heuer nach 
2-jähriger Corona-Pause endlich wieder stattfinden konnte! 
Traditionell wurde der Maibaum in Schwarzenau direkt am 1. Mai im Thaya-Aupark durch die Mit-
glieder der Freiwilligen Feuerwehr Schwarzenau aufgestellt. 
 
Bei Sonnenschein und frühlingshaften Temperaturen konnten die Besucher den abwechslungs-
reichen Darbietungen der Haselbacher Volkstanzgruppe und der Line-Dance-Gruppe "Wild 
Jumpers" folgen. Letztere luden abschließend nach kurzer "Einschulung" durch Obfrau Christina 
Löschenbrand das Publikum auch zum Mitmachen ein. 
 
Unsere jungen Besucher konnten sich an einer Hüpfburg und einem überdimensionalen Jenga-
Spiel erfreuen und zeigten ihre künstlerischen Fähigkeiten beim Straßenmalen. 
 
Um das leibliche Wohl kümmerte sich der Dorferneuerungs- und Verschönerungsverein 
Schwarzenenau und der Musikverein Großhaselbach sorgte für die musikalische Umrahmung! 
Ein herzlicher Dank an alle, die mit ihrem Einsatz zum Gelingen der Veranstaltung beigetragen  
haben!  
 

 

 
 

 
 

Eine Fotogalerie zum Bericht finden Sie auf unserer Website: 

www.schwarzenau.at 
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Blackout-Vortrag am 09.06. 
 
Mehr als 100 Personen besuchten den überaus interessanten Vortrag zum Thema „Blackout“! 
 

• Was passiert bei einem solchen Ereignis? 

• Wie kann jeder selbst Vorsorge treffen, bei 

Stromversorgung, Heizen und dergleichen? 

• Wieviel und welche Lebensmittel sollen be-

vorratet werden? 

Auf diese und viele andere Fragen konnte Herr 
Zehetgruber vom Zivilschutzverband Auskunft 
geben! 
Ein sehr informativer Vortrag! 
Das Risiko, dass es zu einem Blackout kommt, 
ist nicht unwahrscheinlich!  
 
 
 

„Natur im Garten-Gemeinde“ Schwarzenau für ökologische Pflege 
im Jahr 2021 mit „Goldenem Igel“ ausgezeichnet 
 
„Natur im Garten“-Gemeinden haben die Möglichkeit, sich jährlich für die 100%ige naturnahe 
Pflege ihrer öffentlichen Grünflächen im abgelaufenen Kalenderjahr mit dem „Goldenen Igel“ 
auszeichnen zu lassen. 

Als „Natur im Garten Gemeinde“, erfüllte die Marktge-
meinde Schwarzenau alle Vorgaben, somit wurde die 
höchste Auszeichnung von Natur im Garten – der „Gol-
dene Igel“ – am 9. Juni 2022 auf Schloss Greillenstein 
von LR Dr. Martin Eichtinger an Vzbgm. UGR Reinhard 
Poppinger übergeben. 
 
 
 
 
Landesrat Martin Eichtinger überreichte den Goldenen Igel an Vzbgm. 
UGR Reinhard Poppinger  

Am Foto (v. li. n. re.): GfGR Erwin Schwingenschlögl (Zivil-
schutzbeauftragter der Gemeinde), Bgm. Karl Elsigan und 
Franz Zehetgruber vom Zivilschutzverband NÖ 

 

Sprechstunden Bürgermeister: 
 

In den Sommermonaten finden die 
Sprechstunden des Bürgermeisters nur 
in dringenden Fällen nach vorheriger 
telefonischer Terminvereinbarung statt. 
 
 

 

Parteienverkehr: 
 

Montag, Dienstag und Donnerstag von 
 8.00-12.00 Uhr. 

 

Außerhalb dieser Zeiten nur nach 
vorheriger Terminvereinbarung!  

 

 
Urlaubsregelung 

während der Sommermonate: 
 
 

Die Bediensteten werden ihren Urlaub 
wie folgt konsumieren:  
 
Fr. Regen-Vokroy: 06.07. – 22.07.2022  
           und 
 22.08. – 02.09. 2022 
 
Fr. Gary: 25.07. – 10.08.2022 
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Sanierungsmaßnahmen bei der 
Badeanlage Brühlteich abgeschlossen 
 
Anfang Juni, also noch vor Beginn der Badesai-
son, wurden die Sanierungsmaßnahmen bei un-
serer Badeanlage am Brühlteich abgeschlossen. 
So wurde der Holzboden der Terrasse saniert und 
der Stiegenaufgang von der Liegewiese zum Buf-
fet wurde komplett erneuert. 
 
Auch die ursprünglich als Sitzgelegenheit konzi-
pierten Stufen in Richtung Umkleidekabinen und 
Sanitäreinrichtungen wurden durch einen neuen 
Aufgang – nun mit normaler Treppenhöhe – er-
setzt. 
 
Die WCs wurden ebenfalls erneuert und in den 
Duschen wurden pflegeleichte fugenfreie Rück-
wände und neue Armaturen angebracht. 
 
Somit erstrahlt unsere auch über die Gemeinde-
grenzen hinaus beliebte Badeanlage wieder in 
neuem Glanz. 

 
Die Sanierungsarbeiten wurden mit einem Gesamtkostenaufwand von ca. € 18.000,00 groß-
teils in fachmännischer Eigenregie durchgeführt, wodurch eine wesentliche Kostenersparnis 
erzielt werden konnte. 
 
Ein herzlicher Dank an unsere engagierten Bauhofmitarbeiter! 
 

 
Fotos: Marktgemeinde Schwarzenau 
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Goldene Hochzeit 
Annemarie und Erich Berger 
 

Am 23.06.2022 feierten Annemarie und Erich 
Berger ihr Goldenes Hochzeitsjubiläum.  
Dazu gratulierten Gemeindevertreter und 
Pfarrer herzlichst. 

 
 
 
Am Foto (© Marktgemeinde Schwarzenau, v. links nach 
rechts): Pfarrer Mag. Slawomir Grabiszewski, Erich BER-
GER, Bgm. Karl Elsigan, Annemarie BERGER und GGR 
Rainer Palkovich.“ 

 
 
 
 
Schulwartin in den Ruhestand verabschiedet 
 
Zum Schulschluss wurde unsere Schulwartin und Raum-
pflegerin am Gemeindeamt, Frau Renate Steininger, im 
Rahmen einer kleinen Feier von den Volksschülern, Leh-
rerinnen und Schulleiterin VOL Daniela Gaishofer in ihren 
neuen Lebensabschnitt - die wohlverdiente Pension - ver-
abschiedet. 

 
 
 
 
 
 
Fotos: Volksschule Schwarzenau 

 
 

 
Direktzugverbindung Wien – Prag fix 
 
Vindobona kehrt als „Silva Nortica“ im Dezember als tägliches Zugpaar auf der FJB zurück. 
Unter dem Titel „Silva Nortica“ wird ab 11. Dezember ein tägliches Zugpaar als Direktverbin-
dung Wien – Gmünd – Prag angeboten. Mit dieser Verbindung wird ein „Herzensprojekt“ des 
Landes NÖ und der an der FJ-Bahn liegenden Gemeinden verwirklicht. Danke für die Bemü-
hungen an die NÖ Landesregierung, im Besonderen an unseren Verkehrslandesrat Ludwig 
Schleritzko. 
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WICHTIGE Information für Vereine und Organisationen betreffend 
 

Anmeldungen von Veranstaltungen 
 
Bitte beachten Sie, dass Veranstaltungen gemäß NÖ Veranstaltungsgesetz vom Veranstalter 
spätestens 4 Wochen vor Veranstaltungsbeginn bei der Gemeinde anzumelden sind 
(bzw. 8 Wochen, wenn die Veranstaltung aufgrund ihrer Dimension bei der Bezirksverwal-
tungsbehörde bzw. Landesregierung anzumelden ist). 
 
Bitte informieren Sie sich einige Wochen vor der Veranstaltung auch unter 
https://www.noe.gv.at/noe/Coronavirus/Regelungen_Zusammenkuenfte.html, ob aufgrund 
der dann gültigen COVID-Bestimmungen eventuell wieder eine zusätzliche Anmeldung bei 
der Gesundheitsbehörde (BH) erforderlich ist. 
Mit allfälligen diesbezüglichen Fragen wenden Sie sich bitte telefonisch an die BH Zwettl, 
Fachgebiet Polizei. 
 

 
 

Mitteilung von Dr. Walter Zobernig: 
 

Durch die Corona-Maßnahmen wurden leider viele Impfungen bei Kindern 
und Jugendlichen  (FSME / 4-fach-Impfung / HPV)  nicht geimpft. 
 

Kontrolle und Impfung durch Haus- oder Kinderarzt möglich! 
 
Ordination Dr. Walter Zobernig 
 

 
 
 
 

Öffnungszeiten des Altstoffsammelzentrums 
 
 

jeden 1. Montag und 3. Freitag im Monat 
 

MO, 04. Juli   8-11 Uhr 
FR, 15. Juli 14-17 Uhr 
MO, 01. August   8-11 Uhr 
FR, 19. August 14-17 Uhr 
MO, 05. September   8-11 Uhr 
FR, 16. September 14-17 Uhr 
MO, 03. Oktober   8-11 Uhr 
FR, 21. Oktober 14-17 Uhr 
 

Die Übernahme erfolgt ausschließlich zu den oben angeführten Zeiten. 
 
 

Außerhalb der Übernahmezeiten besteht ein Betretungsverbot des Altstoffsammel-
zentrums. Übertretungen des Betretungsverbotes werden ausnahmslos zur Anzeige 
gebracht!!! 
 

Wir weisen darauf hin, dass Restmüll, Bauschutt oder sogar Sperrmüll nichts in 
öffentlichen Mistkübeln verloren haben!!! 
Das Verbrennen jeglicher Abfälle ist verboten! 
 
 

  

https://www.noe.gv.at/noe/Coronavirus/Regelungen_Zusammenkuenfte.html
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Schwarzenau nimmt Platz am Energie-Stammtisch 
Über 300 Gemeindevertreter tauschten sich über Energie- und Klimathemen aus 
 
LH-Stv. Stephan Pernkopf lädt Gemeindevertreterinnen und Gemeindevertreter zu regionalen 
Energie-Stammtischen ein. In Waldhausen haben sich am 24.05.2022 über 300 Gemeindever-
treter aus allen Gemeinden des Waldviertels versammelt, um über Themen wie die Energiever-
sorgungssicherheit, Black-Out, e-Mobilität, Regenwasserstrategie und Klimaziele zu diskutiert. 
Mit dabei auch Spitzenrepräsentanten aus der Gemeinde Schwarzenau. 
 
Auch dieses Jahr wurden besonders interessante Energie-Projekte vorgestellt und anschließend dar-
über diskutiert: „Unsere Gemeinden sind wichtige Partner beim Thema Klimaschutz, denn mit ihren 
Initiativen vor Ort tragen sie täglich dazu bei die Klimaziele des Landes zu erreichen. Dabei ist der 
Austausch besonders wichtig, nicht nur zwischen Gemeinden und dem Land Niederösterreich, son-
dern auch untereinander.“, so LH-Stv. Stephan Pernkopf über die Bedeutung der regionalen Stammti-
sche. 
 
Die steigenden Energiepreise der letzten Wochen wurden im Rahmen der Energieversorgungssicher-
heit thematisiert. „Der schreckliche Krieg in der Ukraine betrifft alle unsere Lebensbereiche, vom Hei-
zen im Privathaushalt bis hin zu steigenden Produktionskosten in der Industrie und der Landwirt-
schaft“, bestätigt LH-Stv. Stephan Pernkopf und ergänzt: „Diese Krisensituation ist vergleichbar mit 
der Klimakrise, denn wir werden als kleine Region diese Krisen nicht allein stoppen können, aber wir 
können wichtige Impulse setzen und das tun wir auch.“ So wurde erst vor wenigen Wochen 12.500 
Säcke mit Erdäpfeln in die Ukraine geschickt oder ein Beschleunigungspaket für erneuerbare Ener-
gien in Niederösterreich beschlossen. Mit dem Energiewende-Beschleunigungspaket soll der Ausbau 
von Erneuerbaren Energien durch konkrete Investitionen rasch vorangetrieben und die Bürokratie, 
durch Deregulierung, reduziert werden.  
 
Bei den Klimazielen konnten einige Gemeinden bereits eine positive Zwischenbilanz ziehen. So 
wurde beispielsweise in der Gemeinde Brunn an der Wild die Straßenbeleuchtung bereits auf 70 Pro-
zent energieeffiziente LEDs umgestellt. Die Energie- und Umweltagentur des Landes NÖ unterstützt 
die Gemeinden bei der Erreichung ihrer Ziele: „Bis 2030 haben sich die Niederösterreichischen Ge-
meinden sechs Klimaziele von der Photovoltaik bis hin zur Biodiversität gesetzt. Mit unserem Klima-
kompass sieht jede einzelne Gemeinde, wo sie gerade bei den einzelnen Klimazielen steht. Das ist 
eine gute Voraussetzung, um anschließend mit konkreten Angeboten wie zum Beispiel „Raus aus 
dem Öl“ unterstützen zu können“, so Christian Milota, Geschäftsführer der eNu.  
 
Schwarzenau stellt Weichen auf Zukunft 
Die Gemeindevertreter aus Schwarzenau 
nutzten den Stammtisch um mit LH-Stv. Ste-
phan Pernkopf über die aktuell brennenden 
Themen wie Energieversorgungssicherheit 
und Klimaschutz zu diskutieren. Vizebgm. 
UGR Kammerrat Reinhard Poppinger zeigte 
sich begeistert: „Schwarzenau ist auf gutem 
Weg, wenn es um die Erreichung der Klima-
schutzziele geht. Beim Stammtisch haben 
wir wichtige Inputs mit nach Hause nehmen 
können.“ 
 
Weitere Infos zu den Energiestammtischen 
2022 unter 
www.umweltgemeinde.at/stammtisch Vizebgm. UGR Kammerrat Reinhard Poppinger, Juliana 
 Kammerer, Dominik Kammerer und Karl-David Klang 
 tauschten sich über aktuelle Themen in Schwarzenau mit 
 LH-Stellvertreter Stephan Pernkopf aus! 

 
Text und Foto: Die Energie- und Umweltagentur des Landes NÖ  

http://www.umweltgemeinde.at/stammtisch
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Herbert Breit zum „Besten Freiwilligen 2022“ geehrt! 
 
Freiwillige Arbeit ist ein wichtiger Bestandteil unserer Gesellschaft. Besonders die letzten bei-
den Jahre der Corona-Pandemie haben gezeigt, wie wertvoll es ist, dass Menschen freiwillig 
helfen. 
Deshalb ist es besonders wichtig die Menschen, die Vereine und Institutionen unterstützen, 
auf deren Hilfe und Arbeitskraft man immer zählen kann, zu ehren und DANKE zu sagen. 
Seit 2004 gibt es die Initiative „Ehrung zum Besten Waldviertler Freiwilligen“. Heuer fand die 
Ehrung wieder im Rahmen der BIOEM – am 17. Juni 2022 – statt. Über 70 Damen und Her-
ren und auch Vereine wurden von ihrer Waldviertler Gemeinde aus den Bezirken Krems, 
Horn, Melk, Waidhofen/Thaya, Zwettl und Gmünd zur/m „Beste/n Freiwillige/n“ nominiert. 
Herr Landesrat Ludwig Schleritzko übergab in Vertretung von Landeshauptfrau Johanna 
Mikl-Leitner gemeinsam mit Maria Forstner, der Obfrau der NÖ Dorf- und Stadterneuerung, 
die Ehrenpreise an die Geehrten. Unterstützt wird diese wertvolle Aktion jährlich vom Land 
Niederösterreich und von der NÖ Dorf- & Stadterneuerung.  
 
Aus unserer Gemeinde wurde Herr Herbert Breit zum "Besten Freiwilligen 2022" 
geehrt. 
 
Herr Breit ist bereits seit der Gemeindezusammenlegung – seit 50 Jahren – Ortsvorsteher 
von Limpfings. 
Es ist ihm stets ein großes Anliegen, die diversen Denkmäler zu pflegen und zu restaurieren 
sowie „seinem Ort“ ein gepflegtes Aussehen zu verleihen. 
Ehrenamtlich war Herr Breit auch jahrzehntelang als Pfarrgemeinderat in der Pfarre Großha-
selbach sehr engagiert. 
 
Wir gratulieren Herrn Breit zu dieser Auszeichnung und bedanken uns sehr herzlich für sein 
Engagement!  
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Die "Besten Freiwilligen 2022" des Bezirks Zwettl nach der Herbert Breit bei der Überreichung der Urkunde als 
Ehrung  (Foto:  © Karl Tröstl) „Bester Freiwilliger 2022“ durch Landesrat Ludwig 
 Schleritzko  (Foto:  © Karl Tröstl) 
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Frühjahrsputz 2022 
 
Am 09.04.2022 wurde in unserer Gemeinde wieder der „Frühjahrsputz“ durchgeführt. 
Ein herzlicher Dank an alle, die sich an dieser Aktion beteiligt und durch die Säuberung der 
Fahrbahnränder, Straßengräben, Wege und Uferbereiche von Bächen einen wertvollen Bei-
trag für ein sauberes Gemeindegebiet geleistet haben. 
Zum Abschluss wurden alle Helfer zu einer gemeinsamen Jause eingeladen. 
Ein Dank gilt auch den Gemeinderäten und Ortsvorstehern, die sich an der Organisation und 
Umsetzung dieser Aktion beteiligt haben!! 
 
Ein großes Dankeschön auch an die Volksschulkinder der 3. und 4. Schulstufe, die schon 
im Vorfeld mit ihren Lehrerinnen Dipl. Päd. vVL Inge Pfeffer und Dipl. Päd. VOL Maria Höpp-
Winna, BEd sowie GR Katharina Fuchs und Vzbgm. Reinhard Poppinger, mit Eifer dabei wa-
ren, unseren Ort von unachtsam weggeworfenem Müll zu befreien. 

 
 

    
Fotos: privat bzw. Volksschule Schwarzenau 
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Kleines und großes Publikum erlebte wieder fantastische Geschichten im 
Rahmen der Matineen und Langen Nacht am 15. Juni! 
 
Bereits zum fünften Mal konnten wir am Donnerstag, dem 15.06.2022, im Rahmen von „Eu-
ropa in Schwarzenau“ den Schriftsteller und Erzähler Folke Tegetthoff mit seinem Erzähl-
kunstfestival „fabelhaft Niederösterreich“ im Kulturstadl Döller in Großhaselbach begrüßen! 
 
Schon am Vormittag lauschten in 
den zwei Matineen insgesamt rund 
300 Schüler aus fünf Schulen der 
Bezirke Zwettl und Waidhofen ge-
spannt einer von Alexandra 
Kampmeier auf mitreißende Art mit 
Gestik und Mimik erzählten Ge-
schichte und ließen sich von den 
Darbietungen der weiteren Künstler 
in deren Bann ziehen. 
 
In der Abendveranstaltung - der „Langen Nacht der fantastischen Geschichten“ - wurden den 
Gästen ebenfalls auf unterschiedlichste Weise Geschichten dargeboten. So begeisterten die 
Künstler aus verschiedenen fünf Nationen das Publikum unter anderem sowohl musikalisch, 
als auch mit einer Objekttheater-Darbietung, Wortakrobatik, Geräuschpantomime, Clownerie 
und Pantomime. 
Auch Folke Tegetthoff selbst erzählte in diesem Jahr wieder einmal eine Geschichte: „Die 7 
Jungs im Kofferraum“ – ein Vorgeschmack auf sein im Frühjahr 2023 in Kooperation mit dem 
Fotografen Steve McCurry erscheinendes Buch, welches 25 von Tegetthoff geschriebene 
Geschichten zu ausgewählten Fotografien von Steve McCurry enthalten wird. 
 

Foto: vorne, von links nach rechts: Folke Tegetthoff, die Gruppe „El Retrete de Dorian Gray“ und Adam Szentanannai. 
hinten, von links nach rechts: Vzbgm. Reinhard Poppinger, Peter Rapli, Bgm. Karl Elsigan, Matthias Romir, Wolfgang Lei-
denfrost und Jürgen Koppensteiner (Bgm. von Allentsteig). 

 
 

Eine Fotogalerie zum Bericht finden Sie auf unserer Website: 

www.schwarzenau.at  
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ASTEG positioniert sich neu als „Herz des Wald4tels“ 
 
Kleinregion ASTEG / Herz des Wald4tels. Ein erster Meilenstein im LEADER-Projekt „Rad-Ge-
nuss-Region ASTEG“ wurde vor kurzem erreicht: Die ASTEG wird ihre erfolgreiche kleinregio-
nale Zusammenarbeit unter dem neuen Regionsnamen „Herz des Wald4tels“ weiterführen und 
bekommt einen neuen optischen Auftritt. Im Laufe des Jahres wird dies für die BürgerInnen 
und Regionsgäste schrittweise sichtbar werden.  
 
Vor gut 15 Jahren wurde die Kleinregion ASTEG gegründet. Seither arbeiten die Gemeinden rund um 
den Truppenübungsplatz Allentsteig bei verschiedensten Themen zusammen, um gemeinsam mehr 
zu erreichen. Der Regionsname ASTEG setzt sich aus den Anfangsbuchstaben der beteiligten Ge-
meinden sowie dem Truppenübungsplatz Allentsteig (TÜPl) als kooptierter Partner zusammen: Allent-
steig, Schwarzenau, TÜPl, Echsenbach und Göpfritz an der Wild. 
 
Seit im Jahr 2018 im Zuge des ASTEG-Glasfaserprojektes die Gemeinde Pölla in die Kleinregion auf-
genommen wurde, wird auch die Umbenennung der Kleinregion diskutiert. Als eines der größten Pro-
jekte ist deshalb auch der neue Regionsname samt neuem Logo und grafischem Auftritt im Kleinregi-
onalen Strategieplan 2020-24 enthalten. Die Umsetzung wurde 2021 von den ASTEG-VertreterInnen 
mit tatkräftiger Unterstützung ihrer Kleinregionsbetreuerin Manuela Hirzberger (NÖ.Regional) sowie 
LEADER Kamptal-Managerin Danja Mlinaritsch auf Schiene gebracht. Gemeinsam mit der touristi-
schen Positionierung als „Rad-Genuss-Region“ wurde ein Maßnahmenbündel geschnürt, dass von 
LEADER Kamptal mit Unterstützung von Land und Europäischer Union gefördert wird. Sandra Ha-
neder aus Allentsteig koordiniert als Projektleiterin die Umsetzung der Maßnahmen (Regions-Info-
plattform, Social Media Auftritt, touristischer Folder, Freizeitkarte, Willkommensschilder, div. Werbe-
maßnahmen, etc.). 
Der neue Regionsname ist in erster Linie durch die Lage im Herzen des Waldviertels inspiriert. Bei 
der grafischen Umsetzung des Projektes wird die Region von der Agentur mediadesign unterstützt, 
die auch das neue Regionslogo entworfen hat. Der langjährige Obmann Karl Elsigan ist erfreut, dass 
mit „Herz des Wald4tels“ ein Regionsname gewählt wurde, der sowohl touristisch ansprechend ist als 
auch die anderen Regionsprojekte gut mittransportieren kann: „Große gemeinsame Projekte in der 
Vergangenheit waren beispielsweise der Glasfaserausbau und die Wirte-Kooperation „KnödelLand“. 
Aktuell gibt es neben dem laufenden LEADER-Projekt „Rad-Genuss-Region“ mit der regionalen Ener-
giegemeinschaft sowie dem Community Nurse-Projekt gleich mehrere spannende Projekte, welche 
die Lebensqualität für die BürgerInnen in der Region stetig verbessern.“ Diese Zusammenarbeit und 
die Zusammengehörigkeit stellt auch das neue Logo sehr ansprechend dar. 
 

Die RegionsvertreterInnen stellen den 
neuen Regionsnamen „Herz des Wald4tels“ 
samt neuem Logo vor: 
 
Bgm. Josef Baireder, Manuela Hirzberger, 
VzBgm. Christian Kletzl, VzBgm. Elisabeth 
Klang, Bgm. Jürgen Koppensteiner, VzBgm. 
Werner Scheidl, Obmann Bgm. Karl Elsigan, 
Bgm. Günther Kröpfl, VzBgm. Reinhard Pop-
pinger, VzBgm. Sandra Warnung, Bgm. Silvia 
Riedl-Weixlbraun 
 
Foto: © A. Nachbargauer/ StG Allentsteig: 
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Volksschule 
 

Äußerst aktives 2. Halbjahr 
 

Unsere Volksschule war im Sommersemester äußerst aktiv und konnte sich neben gelungenen 
Veranstaltungen auch über einige Auszeichnungen freuen: 

 
Vorlesetag 
 

Am 24. März 2022 fand der Österreichische Vorlesetag statt.  
Ganz nach dem Motto "Mein Lieblingsbuch" wurden den Schü-
lerinnen und Schülern der VS Schwarzenau lustige, freche und 
spannende Geschichten vorgetragen.  
 

Unsere Leseomi Emma Maria Siegl las den Schülerinnen und 
Schülern der vier Schulstufen vor und die Kinder hatten viel 
Freude daran, den Geschichten zu lauschen. 
 

Die Aktion des Vorlesetages bietet eine tolle Ergänzung zur 
Lesebildung an der Schule. 
 
 

Verleihung Dekrete Dank und Anerkennung 
 

Die Bildungsdirektion für Niederösterreich sprach den Pädagoginnen der Volksschule Schwarzenau 
für langjährige ausgezeichnete Unterrichts- und Erziehungserfolge Dank und Anerkennung aus. 
 

Insbesondere für ihr Engagement im Bereich der Spielmusik 
und für die Entwicklung von Konzepten für den Schulentwick-
lungsplan wurde Frau Maria Höpp-Winna hervorgehoben. 
 

Ihre ausgezeichnete Expertise im Bereich der Leseförderung 
und bei Entwicklung von Konzepten im Bereich „Bewegte 
Schule“ bringt Frau Inge Pfeffer in den Schulalltag der Volks-
schule regelmäßig ein. 
 

Mit viel Ehrgeiz erreicht Frau Carina Franta Fortschritte bei der 
digitalen Schulentwicklung. Weiters setzt sie immer wieder Im-
pulse für die Attraktivität und Erweiterung der Schulbibliothek.  

 

Im Rahmen einer Konferenz konnte die Schulleiterin Daniela Gaishofer den drei Pädagoginnen für 
ihre wertvolle pädagogische Arbeit die Dekrete feierlich verleihen und herzlich gratulieren. 
 
 

Schulworkshop „Biene Maja und ihre wilden Verwandten“ 
 

Dank einer Initiative der Seminarbäuerinnen konnten wir am 21.04.2022 und am 28.04.2022 Frau 
Hübl und den Imker Herrn Kargl an unsere Schule begrüßen. Bei dem Workshop lieferte Frau Hübl 
unseren Schülerinnen und Schülern jede Menge Informationen über die Wild- und Honigbienen. 
 

- Wo leben Bienen? 
- Was sind die Unterschiede zwischen Honig- und Wildbienen? 
- Welche Bedeutung haben Bienen für unsere Umwelt und 
  unser tägliches Essen? 
- Was kann ich selbst tun, um Wildbienen zu fördern? 
 

Diese Fragen erarbeitete die Seminarbäuerin gemeinsam mit 
unseren SchülerInnen. Mit pädagogisch wertvollen Arbeits- und 
Anschauungsmaterialien wurden die Kinder aktiv eingebunden.  
 

Auch eine kleine Basteleinheit durfte nicht fehlen- die Kinder durften eine Bienenwachskerze drehen. 
Die SchülerInnen der vier Schulstufen hatten großen Spaß und so nahmen sie auch viel Wissen über 
die Bienen mit nach Hause. Auch die Jause mit leckerem Honig war für viele Kinder ein Highlight. 
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Volksschule Schwarzenau erhält das Gütesiegel „LeseKulturSchule“ 
 

Auch im Schuljahr 2021/22 vergab die Bildungsdirektion für Niederösterreich gemeinsam mit der 
ARGE Lesen das Gütesiegel „LeseKulturSchule“ bereits zum vierten Mal an jene Schulen, die sich 
mit besonderem Engagement der Leseförderung und des Leseinteresses widmen. 
 

Der Volksschule Schwarzenau wurde für die Jahre 2021 bis 2023 wieder das Gütesiegel „LeseKultur-
Schule“ zuerkannt – als eine von wenigen Schulen im Bezirk. 
 

Ziel ist es, spezielle Standards zu erreichen, zu pflegen und 
auch weiterzuentwickeln. Der hierfür erstellte, vielseitige Krite-
rienkatalog basiert auf der Neufassung des Leseerlasses so-
wie dem Österreichischen Rahmenleseplan als Grundlage für 
eine nachhaltige Steigerung und Sicherung der Lesekompe-
tenz – mit dem Gütesiegel wird bestätigt, dass das Lesen an 
der Bildungsstätte einen besonderen Stellenwert einnimmt.  
Das Team der Volksschule Schwarzenau freut sich daher be-
sonders, sich weiterhin „LeseKulturSchule“ nennen zu dürfen. 
 

Schulleiterin Daniela Gaishofer: “Wir haben es uns zum Ziel 
gesetzt, den Spaß am Lesen zu wecken und zu fördern und 
sind sehr stolz auf diese Auszeichnung.“ 
 

Die feierliche Überreichung fand Anfang Mai durch Bildungs-Landesrätin Christiane Teschl-Hofmeis-
ter und Bildungsdirektor Johann Heuras im Festsaal der HTL St. Pölten statt. 
 

Diese bedankten sich bei den Pädagogen der Volksschule für die großartige Arbeit, die im Hinblick 
auf die Lesekompetenz geleistet werde. Lesen sei die Schlüsselkompetenz schlechthin. 
 
 

„Nachhaltiges Denken will gelernt sein“ 
 

Im Rahmen seiner Nachhaltigkeitsinitiative „Aus gutem Grund“ un-
terstützt das Familienunternehmen KASTNER Aufforstungsprojekte 
wie „Plant for the Planet“. 
Dies nahm sich die Volksschule Schwarzenau zum Anlass, um ge-
meinsam mit der KASTNER Gruppe Gutes für die Umwelt zu tun. 
So durften die Kinder in der Blumenwiese neben dem Schulge-
bäude drei Apfelbäume unter professioneller Anleitung durch Herrn 
DI Christoph Fach vom Ökokreis Zwettl einpflanzen.  

 

Die Sorten „Kastner Apfel“ und „Roter Metternich“ werden in Zukunft Bestandteil der gesunden Schul-
jause sein, freut sich Schulleiterin Daniela Gaishofer. 
 

Wie könnte man „Nachhaltiges Denken“ besser lehren? Eine großartige Idee – ein Zeichen für die 
Umwelt zu setzen, das für sie präsent ist und dem sie beim Wachsen zusehen können – das fand 
auch Vizebürgermeister Reinhard Poppinger. Die Schülerinnen und Schüler waren begeistert. 
 

Beim anschließenden Nachhaltigkeitsworkshop in den Klassen wurde der Umweltschutz und die da-
für nötigen Maßnahmen nochmals vertieft. Mag. Herwig Gruber, Geschäftsführer der KASTNER 
Gruppe sowie die Nachhaltigkeitsbeauftragten Vanessa Flicker und Katrin Weißensteiner erarbeite-
ten mit den interessierten Kindern Wege, was im Kleinen, sei es im Familien- oder Freundeskreis, für 
die Nachhaltigkeit getan werden kann. 
 

Es war ein sehr lehrreicher Vormittag für die Volksschüler. 
 
 

Ausstellung von Schülerarbeiten in der Volksschule Schwarzenau 
 

Am 3.6.2022 fand in der Volksschule Schwarzenau eine Ausstellung von Schülerarbeiten statt, die im 
Kunst-, Werk- und Projektunterricht entstanden. 
Von 16 bis 19 Uhr hatten die Besucher die Möglichkeit, die Kunstwerke der Kinder zu besichtigen. 
Sehr viele Werkstücke entstanden aus Abfällen wie Karton, Dosen, Flaschen und Papier – wie etwa 

Schul-Lesebeauftragte Inge Pfeffer und 
Schulleiterin Daniela Gaishofer  bei der 
Überreichung des Gütesiegels in St. Pölten 
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„Schuhkarton – Häuser“, „Roboter“ und „Aquarien“. Nachhaltiges Denken und Verständnis für Upcyc-
ling wird so kindgerecht angeregt. 
 

Die Kinder hatten viele aufwändige, kreative Arbeiten im Laufe des Schuljahres geschaffen, die von 
den jeweiligen Klassenlehrerinnen dann noch prachtvoll in Szene gesetzt wurden. 
 

Alle Klassenräume, der Raum der Nachmittagsbetreuung sowie der 
Turnsaal wurden zu Ausstellungsräumen umfunktioniert. Es ent-
standen Themenecken wie „Ostern“, „Fasching“, „Weihnachten“ 
usw. 
Stolz präsentierten die Kinder ihren Eltern und Verwandten Zeich-
nungen und Werkstücke und ließen sich damit fotografieren. 
 

In der Aula sowie im Schulhof sorgten die Eltern in altbewährter 
Weise für Kaffee, Kuchen, Aufstrichbrote und Getränke. 

 

Dank des warmen Sommerwetters wurde die stimmungsvolle Atmosphäre noch bis zum späten 
Abend im Freien genossen.  
 

Der Reinerlös der Veranstaltung kommt den Volksschulkindern zugute.  
 

 
Alle Texte und Fotos: Volksschule Schwarzenau 

 
 

Kindergarten 
 
 

Nachmittagsbetreuung ab September bis 17.00 Uhr möglich 
 

Mit Beginn des neuen Kindergartenjahres im September 
werden die Zeiten der Nachmittagsbetreuung bei Bedarf bis 17.00 Uhr ausgedehnt. 

 
Anmeldung wie gehabt direkt im Kindergarten. 

 
 

Vereine & Organisationen 

 
Auszeichnungen für Feuerwehrmitglieder der Gemeinde 
 
Am 10.04.2022 fand der Abschnittsfeuerwehrtag des Abschnittes Allentsteig in Göpfritz an 
der Wild statt. Seitens der Feuerwehren in der Gemeinde Schwarzenau wurden einige Feu-
erwehrmitglieder ausgezeichnet. 
 
FF Schwarzenau: 
Ehrenzeichen für vieljährige verdienstvolle Tätigkeit 
auf dem Gebiete des Feuerwehr- und Rettungswe-
sens für 25 Jahre Mitgliedschaft:  
Monika Böhm und Eva Gattinger 
 

Ehrenzeichen für vieljährige verdienstvolle Tätigkeit 
auf dem Gebiete des Feuerwehr- und Rettungswe-
sens für 50 Jahre Mitgliedschaft:  Peter Stiegler 
 

Verdienstmedaille des NÖ LFV 3. Klasse in Bronze:  
Florian Glaser 
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FF Großhaselbach: 
Ehrenzeichen für vieljährige verdienstvolle 
Tätigkeit auf dem Gebiete des Feuerwehr- und 
Rettungswesens für 50 Jahre Mitgliedschaft: 
Willibald Haidl 
 
 
 
 
 
 

FF Stögersbach: 
Ehrenzeichen für vieljährige verdienstvolle Tätigkeit auf dem Gebiete des Feuerwehr- und 
Rettungswesens für 40 Jahre Mitgliedschaft: 
Günter Schatzko 
 

Ehrenzeichen für vieljährige verdienstvolle Tätigkeit 
auf dem Gebiete des Feuerwehr- und Rettungswe-
sens für 50 Jahre Mitgliedschaft:  Karl 
Tober 
 

Ehrenzeichen für vieljährige verdienstvolle Tätigkeit 
auf dem Gebiete des Feuerwehr- und Rettungswe-
sens für 60 Jahre Mitgliedschaft:  Franz Katzinger 
 

Verdienstzeichen des NÖ LFV 3. Klasse in Bronze: 
Rene Heindl 

Text und alle Fotos: FF Schwarzenau 

 
 
FF Großhaselbach: 4 Florianis erkämpft 
 
Wir sind stolz auf die Freiwillige Feuerwehr Großhaselbach, welche bei den am Samstag, 
dem 25.06.2022 in Weinpolz abgehaltenen Abschnittsfeuerwehrleistungsbewerben äußerst 
erfolgreich war und sowohl die Bronze- als auch die Silberwertung B des Abschnitts 
Allentsteig gewonnen hat. 
Darüber hinaus wurde im Rahmen dieser Bewerbe auch die Bezirkswertung abgeschlos-
sen. Auch diese konnten die Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr Großhaselbach sowohl 
in Bronze als auch in Silber für sich entscheiden und neben den 4 Pokalen auch die 4 Flo-
rianis (als Wanderpreise) für die gewonnenen Wertungen mit nach Hause nehmen. 

 
 
 
 
 
 
 
 
Am Foto (privat): 
Hinten (von links): Johann Hirnschall, Bezirksfeuer-
wehrkommandant OBR Ewald Edelmaier, Gerhard 
Meixner, Robert Datler, Andreas Datler, ABI Michael 
Hartner, BR Karl Kainrath. 
Vorne (von links): Markus Gaugusch, Bgm. Karl El-
sigan, Erich Altrichter, Lukas Mülleder, Martin Erhart 
und Walter Weber  
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Musikverein Großhaselbach:  
 

Pfingstkonzert 2022: Reiseverbot aufgehoben! 
 

Viel ist passiert, seit sich die Tore zum Döllerstadl zum letzten Pfingstkonzert 2019 geöffnet 
haben. Eine herausfordernde Zeit liegt hinter dem Musikverein Großhaselbach. Eine Zeit, in 
der Gewohntes plötzlich anders war und wir gemeinsam vieles meistern mussten. Aber ei-
nes, das hat sich nicht geändert: die Liebe zur Musik. Und genau das konnte jede und jeder 
einzelne ZuhörerIn beim „Comeback“ des Pfingstkonzert am Pfingstsonntag 2022 hören.  
 

Eine magische und märchenhafte Reise. Dieses Versprechen gab das Programm von Ka-
pellmeister Josef Weber. Gemeinsam mit Florian Weixelbraun war er musikalischer Reiselei-
ter. Die Stückauswahl mit Highlights wie „Magicus“ von Daniel Muck, „Adventure!“ von Mar-
kus Götz oder „Aladdin“ von Alan Menken war dementsprechend bezaubernd. Zeitgenössi-
sche Werke wie „Ehrenwert“ von Martin Scharnagel rundeten das Programm ab. Durch jenes 
führten Kristina Strohmer und Katharina Poppinger – die Musi-Stewardessen quasi. Die 
letzte Ansage hatte es in sich – der Partyplanet der Fäaschtbänkler war die Enddestination. 
Eigentlich. Denn die (überirdische) gute Darbietung der 41 MusikantInnen forderte ihren Tri-
but. Zwei Zugaben mussten herausgezaubert werden. Aber auch diese Übung gelang. 
 

Apropos Übung. Seit vielen Jahren denken 
die MusikantInnen des MVGH beim Üben 
sehr oft an ihren Kapellmeister Josef We-
ber. Seit 30 Jahren, um genau zu sein. 
Und dafür wurde DANKE gesagt. Obmann 
Martin Lampeitl, Obmann-Stellvertreter Do-
mink Zimmerl und Kapellmeister-Stellver-
treter Florian Weixelbraun überreichten ih-
ren „Sepp“ einen selbstgezimmerten Fla-
schen-Weinbaum für seinen Weinkeller. 
 
 
Text / Foto:  Hedwig Döller / Musikverein Großhaselbach 

 
 
Toller Märchenwandertag der „Kinderfreunde“ 
 

Die Bemühungen und Vorbereitungen der Kinderfreunde und 
der weiteren mitwirkenden Vereine wurden am 26. Mai mit 
bestem Wanderwetter belohnt, das zahlreiche große und 
kleine Wanderer nutzten, um den lebenden Märchenstatio-
nen einen Besuch abzustatten und sich abschließend an der 
Hauptstation beim Sportplatz zu stärken. 
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ESV Autohaus Hahnl Schwarzenau 
 
Neuer Vorstand gewählt 
 
Bei der letzten Jahreshauptversammlung des 
ESV Autohaus Hahnl Schwarzenau am 
16. April 2022 wurde folgender Vorstand 
einstimmig gewählt: 
 
Obmann: Dorr Andreas 
Obmann Stv.: Böhm Markus 
Sektionsleiter Franta Robin 
Sektionsleiter Stv. : Altrichter Florian 
Schriftführer Tretzmüller Florian 
Schriftführer Stv: Dorr Sabine 
Kassier Dorr Sabine 
Kassier Stv.: Franta Robin 
 
 Markus Böhm, Bgm. Karl Elsigan, Andreas Dorr, Sabine Dorr, 
 Florian Tretzmüller, Robin Franta (von links nach rechts) 

 
 
ESV ist wieder erstklassig 
 
Der ESV Autohaus Hahnl Schwarzenau, ist nach dem Abstieg 2018/19 und zwei jeweils zur 
Halbzeit abgebrochenen Meisterschaften nun Meister der 2. Klasse Waldviertel Thayatal. 
Dies gelang, erstmals in der Vereinshistorie, mit beiden Mannschaften (Kampf- und Reser-
vemannschaft) gleichzeitig. 
Unter der Regie von Trainer Stefan Erlebach, einem ausgeglichenen Kader mit vielen jungen 
Talenten, sowie einer tollen Trainingsbeteiligung und dem damit verbundenen Teamspirit, 
mussten beide Mannschaften, jeweils nur bei einem ihrer zwanzig Spiele, den Platz als Ver-
lierer verlassen. Beide Teams wurden somit mit klarem Vorsprung Meister. 
Der ESV spielt nun wieder in der 1. Klasse Waldviertel und hofft auf zahlreiche Unterstüt-
zung in der kommenden Saison. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Meisterehrung am 10.06.2022: links beide Mannschaften, rechts oben: Kampfmannschaft, rechts unten: Reservemannschaft 
 
(Texte und Fotos: ESV Schwarzenau) 
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Turnverein Schwarzenau – neuer Vorstand gewählt 
 
Am 17.06.2022 fand in der Kaminstaube Zlabinger die Jahreshauptversammlung des Turn-
vereines Schwarzenau statt, woran über 40 Mitglieder teilnahmen. 
 
Nach den Berichten folgten Neuwahlen. 
 
Der neue Vorstand besteht aus:  
Obfrau: Silvia Küntzel 
Obfrau Stv.: Karoline Gartner 
Kassier: Josef Kammerer 
Kassier Stv.: Renate Kronstorfer 
Schriftführer: Uli Küntzel 
Schriftführer Stv: Ernst Gary 
Rechnungsprüfer: Kurt Pigisch und Maria Tesch 
Beirat: Andrea Poppinger, Edith Pigisch, Irene Burgstaller, Elisabeth Wappelshammer 
 
Ein DANK an Alois Leidenfrost, der das Amt des Obmannes von 2017 bis 2022 innehatte 
und an alle ausgeschiedenen Vorstände, sowie Gratulation an alle neugewählten Vorstände. 

 

Oben: Schlüsselübergabe von Alois 
Leidenfrost an Silvia Küntzel 
 

Der neue Vorstand des Turnvereins Schwarzenau (m. Vzbgm. Reinhard Poppinger): 
Renate Kronstorfer, Kurt Pigisch, Irene Burgstaller, Uli Küntzel, Edith Pigisch, 
Ernst Gary, Silvia Küntzel, Maria Tesch, Karoline Gartner, Andrea Poppinger, 
Elisabeth Wappelshammer und Josef Kammerer 

 
 

Aus der Pfarre 
 
Maiandacht in der Kapelle in Ganz 
 
Am 26. Mai wurde in Ganz traditionell eine Mai-
andacht abgehalten. 
 
Im Anschluss an die von den Dorfbewohnern 
gemeinsam gestaltete und musikalisch um-
rahmte Maiandacht gab es eine Agape. 
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Erstkommunion in Groß Haselbach 
am 22. Mai 2022 
 
In den Pfarren Schwarzenau und Groß-
haselbach fand am Sonntag, 22. Mai, die 
gemeinsame Erstkommunion statt. 
 
11 Kinder der zweiten Klasse Volks-
schule Schwarzenau empfingen in der 
Pfarrkirche Groß Haselbach zum ersten 
Mal die Heilige Kommunion. 
Der feierliche Einzug in die festlich ge-
schmückte Kirche wurde vom Musikver-
ein Groß Haselbach angeführt. 
 
Mit viel Freude brachten die Kommunion-
kinder ihre Texte vor und wurden dabei schwungvoll vom rhythmischen Landjugend-Chor Groß Ha-
selbach begleitet. 
 
Anschließend gab es im Pfarrhof eine Agape und dies alles bei sommerlichen Temperaturen und 
Sonnenschein – so entstanden unvergessliche Erinnerungsbilder. 
 
Am Foto (© Berufsfotograf Gerold Dobrovolny - Fotostudio Horn): 
Hinten, von links: Klassenlehrerin Carina Franta, Religionslehrerin Veronika Erhart, Schulleiterin Daniela Gaishofer, Bgm. 
Karl Elsigan, Pfarrer Slawomir Grabiszweski sowie die Ministranten Helene Elsigan, Marlis Riedl und Philipp Koppensteiner 
Vorne, von links: die Kommunionkinder Raphael Erhart, Romy Hofbauer, Lena Glaser, Theo Zimmel, Philip Rogner, Isabelle 
Hartner, Jasmin Datler, Gloria Decker, Lena Hofbauer, Maximilian Lunzer und Lucas Patschka. 

 
 
Firmung in Schwarzenau am Pfingstmontag, 06.06.2022 
 

Am Pfingstmontag, dem 06. Juni, zogen 16 Jugendliche mit 
ihren Paten unter musikalischer Begleitung des Musikvereins 
Großhaselbach in die Pfarrkirche Schwarzenau ein, um das 
Sakrament der Firmung zu empfangen. 
 

Der Firmspender, Generalvikar der Diözese St. Pölten 
Dr. Christoph Weiß, zelebrierte die Firmung mit sehr passen-
den, mitreißenden Worten für die Firmlinge, die aufmerksam 
und „lautstark“ mitmachten! 
Danke dem wunderbaren Chor für die schöne Gestaltung des 
Gottesdienstes sowie den Mitgliedern des Pfarrgemeinderates 
Schwarzenau für die Vorbereitung der Agape im Pfarrgarten, 
wo die Feier noch gemütlich ausklingen konnte. 
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Johann Panzer als langjähriges 
Rot-Kreuz-Mitglied geehrt 
 
Im Namen von Landeshauptfrau Mikl-Leitner 
wurde der in Schwarzenau wohnhafte Herr Ing. 
Johann Panzer am 15. Juni für seine 25-jährige 
Unterstützung des Österreichischen Roten Kreu-
zes in der Bezirksstelle Waidhofen/Thaya geehrt. 
 

 
Am Foto (© RK Waidhofen/Nigischer): Hr. Ing. Johann Panzer 
nach der Ehrung in der ÖRK-Bezirksstelle Waidhofen/Thaya 
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Jubiläen 
 

WIR GRATULIEREN ZUR GEBURT: 
Spann Matheo Noel, Thayagasse 5/1  19. März 
Hahnl Oscar, Bürgerstraße 17  22. März 
Grabner Finn Johann, Gartengasse 5  24. März 
Altrichter Levi, Am Kaibrunnen 1  08. April 
Mülleder Lena, Großhaselbach 19  01. Mai 
Altrichter Leon, Sackgasse 6  16. Mai 
Neuwirth Luisa Marie, Hausbach 73  13. Juni 

 
HERZLICHE GLÜCKWÜNSCHE: 
 

zum  50.  Geburtstag 
 Kohl Helga, Hausbach 14/1 01. Juli 
 Hirnschall Helga, Ganz 4/2 04. Juli 
 Jezl-Würflinger Susanna Mag., Großhaselbach 8 08. Juli 
 Rentenberger Dietmar, Am Kaibrunnen 19/Haus 12 11. Juli 
 Mandl Sandra, Flurgasse 5 25. Juli 
 Macho Alfred, Modlisch 3 07. August 
 Altrichter Silvia, Hausbach 12 03. Oktober 
 Gaugusch Sonja, Großhaselbach 70 06. Oktober 
 Rainel Anita, Bahnhofstraße 1 24. Oktober 
 

zum  60.  Geburtstag 
 Weiss Ingrid, Hausbach 40 17. Juli 
 Rochla Margareta, Stögersbach 21 18. Juli 
 Steininger Renate, Bundesstraße 7/3 21. Juli 
 Kargl Franz, Hausbach 36/1 27. Juli 
 Knapp Franz, Wiesengasse 5 03. August 
 Bauer Manfred, Flurgasse 4 14. September 
 Klang Karl, Schlag 6/1 14. September 
 

zum  65.  Geburtstag 
 Gschaider Christine, Flurgasse 7 02. Juli 
 Küntzel Ulrich, Schlag 3 04. Juli 
 Fürst Edith, Bundesstraße 21/2 03. August 
 Traxler Melitta, Zwettlerstraße 11 13. August 
 Lampeitl Johann, Hausbach 49 14. August 
 Leidenfrost Elisabeth, Limpfings 18 17. August 
 Kirchner Reinhard, Schulgasse 26 09. September 
 Amon Gerhard, Am Kaibrunnen 19/Haus 3 30. September 
 Resch Maria, Großhaselbach 3 12. Oktober 
 Bittermann Johann,Hausbach 46/1 18. Oktober 
 Frank Hermine, Zwettlerstraße 8 22. Oktober 
 

zum  70.  Geburtstag 
 Häusler Walter, Grenzweg 1 07. Juli 
 Schadler Hermann, Bundesstraße 3/2 17. Juli 
 Schweighofer Irene, Sackgasse 1 23. Juli 
 Kaufmann Margarete, Feldgasse 10/1 06. Oktober 
 Zulus Hubert, Großhaselbach 52 09. Oktober 
 Trimmel Stefanie, Ganz 13 19. Oktober 
 Frank Barbara, Teichgasse 8 26. Oktober 
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zum  75.  Geburtstag 
 Garschall Josef, Ganz 16/1 15. Juli 
 Katzinger Hildegard, Stögersbach 56 16. August 
 

zum  80.  Geburtstag 
 Prinz Josef, Bergweg 6 30. Juli 
 Schweighofer Gottfried, Sackgasse 1 31. Juli 
 Porpaczy Ernst, Dr., Gartengasse 7 02. Oktober 
 Kammerer Josef, Schlag 1/1 04. Oktober 
 Daubrawa Heinz, Schulgasse 12/1 06. Oktober 
 Gössl Karl, Stögersbach 7 15. Oktober 
 

zum  85.  Geburtstag 
 Krammer Friedrich, Großhaselbach 31 07. Juli 
 Hold Leopoldine, Wiesengasse 9/2 18. September 
 Scheidl Stefanie, Bundesstraße 34 19. Oktober 
 

zum  91.  Geburtstag 
 Thallmeier Hildegard, Obere Thayagasse 1  11. September 
 

zum  93.  Geburtstag 
 Zierl Hedwig, Hausbach 50  26. September 
 Winkler Franz, Thayagasse 2/2  09. Oktober 
 

zur Silbernen Hochzeit 
 Regen Karin und Ernst, Am Kaibrunnen 11  15. Juli 
 Binder Michaela und Wolfgang, Hausbach-Siedlung 3  08. August 
 Koller Andrea und Harald, Neubaustraße 19  12. September 
 Zlabinger Petra und Werner, Waidhofnerstraße 4/1  10. Oktober 
 

zur Goldenen Hochzeit 
 Dürnitzhofer Emma und Franz, Zwettlerstraße 12  15. Juli 
 Neugschwandtner Margit und Erich, Bürgerstraße 6/1  31. August 
 Datler Maria und Friedrich, Hausbach 25/1  22. September 
 

zur Diamantenen Hochzeit 
 Bauer Wilhelmine und Franz, Bahnhofstraße 5  14. Juli 
 

zur Eisernen Hochzeit 
 Hold Leopoldine und Ernest, Wiesengasse 9/2  15. September 
 

 

Wenn Sie mit der Veröffentlichung der Geburt Ihres Kindes bzw. Ihres Geburtstags- oder 
Hochzeits-Jubiläums in den Gemeindenachrichten und Regionalmedien nicht einverstanden sind, 

dann teilen Sie uns dies bitte zeitgerecht mit. 
 

 

Im Gedenken an unsere Verstorbenen 
 

 Ruthner Hertha, Bundesstraße 31/1  01.04.2022 
 Semper Hermine, Limpfings 20   12.04.2022 
 Lunzer Gertrude, Limpfings 3/1  25.04.2022 
 Gari Franz, Großhaselbach 32  05.05.2022 
 Gari Anna, Hausbach 7  27.05.2022 
 Döller Maria, Großhaselbach 18  04.06.2022 
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Veranstaltungskalender der Marktgemeinde SCHWARZENAU 
 

07. Juli Mutter-Eltern-Beratung, Gemeindeamt Schwarzenau, 11.45 Uhr 

15. - 17. Juli 49. Schwarzenauer Volksfest, Veranstalter: Freiwillige Feuerwehr Schwarzenau 

21. Juli Tagesausflug „Emailwerk und die Welt des Eisens“ in Ybbsitz, Veranstalter 
 Pensionistenverband Schwarzenau, Anmeldung bis 01.07.2022 bei Reiseleiter 
 Josef Neureiter, Tel.: 0664/614 55 94 

23. Juli Flohmarkt für Privatverkäufer, Veranstalter: Dorferneuerungs- und Verschö- 
 nerungsverein Schwarzenau, Weissensteiner-Halle, Waidhofnerstraße 17, 
 08.00 – 14.00 Uhr, Kontakt: Helga Kargl – Tel. 0664/7881034 

05. August Konzert mit Keyboard und Gesang, Veranstalter: Europa in Schwarzenau, im 
 Gasthaus Kaminstube Zlabinger, Beginn: 19.00 Uhr 

06. August AKNÖ Familienfest, Sportplatz Schwarzenau, ab 09:00 Uhr 

06. August Orgelkonzert im Rahmen von „Europa in Schwarzenau“ in der Pfarrkirche 
 Schwarzenau, Beginn: 19.00 Uhr, anschließend kleiner Imbiss 

06. August Musiheuriger des Musikvereins Großhaselbach, Musikhaus Großhaselbach, 
 Beginn: 18.00 Uhr 

07. August OIDE HODAN (Songs aus den 1960er und 1970er Jahren) mit Karel Pixa und 
 Ernst Köpl, Kaminstube Zlabinger, Reservierung: 02849/2271, Beginn: 17.00 Uhr 

12. August Grillfeier im Schloss. Veranstalter: VP Schwarzenau, ab 17.00 Uhr 

17. August Ferienspiele zum Thema „Europa in Schwarzenau“ Gastland Polen 
 14.00 – 17.00 Uhr beim Brühlteich 

18. August Tagesausflug „Wachau mit Bus, Zug und Schiff“, Veranstalter KOBV Orts-
 gruppe Schwarzenau, Anmeldung bis 20.07.2022 bei Reiseleiter Josef Neureiter, 
 Tel.: 0664/614 55 94 

20. August Platzlfest der FF Stögersbach, beim Feuerwehrhaus Stögersbach, ab 20.00 h 

26. August Ausflug „TÜPL-Rundfahrt Allentsteig“, Veranstalter: Pensionistenverband 
 Schwarzenau, Anmeldung bis 30.04.2022 bei Reiseleiter Josef Neureiter, Tel.: 
 0664/614 55 94 

01. September Mutter-Eltern-Beratung, Gemeindeamt Schwarzenau, 11.45 Uhr 

03. September Tagesausflug Landeswandertag Obergrafendorf und Pielachtaler Dirndl- 
 manufaktur, Veranstalter: Pensionistenverband Schwarzenau, Anmeldung 
 bis 01.08.2022 bei Reiseleiter Josef Neureiter, Tel.: 0664/614 55 94 

04. September Frühschoppen, Veranstalter: D’Haselbacher Volkstanzgruppe, beim Döllerwirt in 
 Großhaselbach 

10. September Pfarrheuriger mit Kaffeejause, Veranstalter: Pfarrgemeinderat Schwarzenau, 
 Pfarrplatz und Pfarrheim, 15.00 – 24.00 Uhr 

12. September Andalusien in Bildern - Eine fotografische Rundreise durch den Südwesten 
 Spaniens, Veranstalter: Pensionistenverband Ortsgruppe Schwarzenau, Kamin- 
 stube Zlabinger, 19.00 Uhr 

15. September Tagesausflug „NÖ Landesausstellung Marchegg“, Veranstalter KOBV Orts-
 gruppe Schwarzenau, Anmeldung bis 15.08.2022 bei Reiseleiter Josef Neureiter, 
 Tel.: 0664/614 55 94 

17. September Häuserspielen des Musikvereins Großhaselbach in Schwarzenau, ab 08.30 h 

18. September Blutspenden, Rotes Kreuz, Volksschule Schwarzenau, 
 8.30 – 12.00 Uhr und 13.00 – 15.00 Uhr 

01. Oktober Zankerlschnapsen und Warmes Geselchtes-Essen, im Feuerwehrhaus der 
 FF Großhaselbach, Beginn 14.00 h, Warmes Geselchtes ab 18.00 Uhr 
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03. Oktober 11-Jahres-Jubiläums-Wanderung NORDIC WALKING, Dauer ca. 1 Stunde, 
 anschließend gemütlicher Ausklang im Arbeiterheim, Veranstalter: Pensionisten
 verband Schwarzenau, Treffpunkt: Arbeiterheim, Thayagasse 31, 17:00 Uhr 

06. Oktober Mutter-Eltern-Beratung, Gemeindeamt Schwarzenau, 11.45 Uhr 

08. Oktober Jahrmarkt 

09. Oktober Häuserspielen des Musikvereins Großhaselbach in Limpfings und Stögers-
 bach, ab 10.00 Uhr 

21. Oktober Polnischer Abend mit Foto-Präsentation von Anna Saini und polnischem Essen 
 in gemütlichem Rahmen, Veranstalter „Europa in Schwarzenau“, Kaminstube 
 Zlabinger, 18.30 Uhr 

03. November Mutter-Eltern-Beratung, Gemeindeamt Schwarzenau, 11.45 Uhr 

19. – 20. Nov. Adventmarkt im Schloss Schwarzenau 

26. November Pfarrkaffee mit Punschstand und Keksen, Veranstalter: Pfarrgemeinderat 
 Schwarzenau, Pfarrheim und Pfarrplatz, Beginn 15.00 h 

01. Dezember Mutter-Eltern-Beratung, Gemeindeamt Schwarzenau, 11.45 Uhr 

18. Dezember Blutspenden, Rotes Kreuz, Volksschule Schwarzenau, 
 8.30 – 12.00 Uhr und 13.00 – 15.00 Uhr 

Jeden Montag: Nordic Walking –Pensionistenverband Schwarzenau, Teilnahme kostenlos! 
 Keine Voranmeldung erforderlich. Wir wandern bei jedem Wetter, Dauer ca. 1 Std, 
 Eine Teilnahme ohne Stöcke ist selbstverständlich möglich. 
 Jänner – Februar 15.00 h, März – April 16.00 h, Mai 17.00 h, Juni – September 
 18.00 h, Oktober 17.00 h, November – Dezember 15.00 h 
 Treffpunkt und Ziel: Arbeiterheim, Thayagasse 31 

 

Veranstaltungen der Marktgemeinde GÖPFRITZ/WILD 
 

ab 23. Juni Bewegt im Park, DO 18.00-19.00 Uhr – Treffpunkt: FF-Platz Göpfritz/Wild 
 10 Einheiten / Verein: SPORTUNION bewusst bewegen 

6. Juli Information zum Café Seinerzeit – Topothek & Eröffnung der Ausstellung 

 100 Jahre NÖ, 16.00 Uhr im Festsaal – Schloss Göpfritz/Wild 

20. Juli „Café Seinerzeit – Wia woa den des? Göpfritz erzählt…“ 
 um 16.00 Uhr im Gasthaus Wildrast 

25.-29. Juli Tenniskurs für Jung und Alt – TC Raika Göpfritz/Wild  
 Anmeldung im Gemeindeamt 

3. Aug. Modellbahnhof Göpfritz/Wild, 13.00-17.00 Uhr geöffnet 

3. Aug. „Café Seinerzeit – Wia woa den des? Kirchberg erzählt…“ 
 um 16.00 Uhr in der ehem. VS Kirchberg/Wild 

20.-21. Aug. 14. Waldviertler Dorfspiele 

4. Sept. Blutspenden im Kulturstadl Göpfritz/Wild, 9.00-12.30 u. 13.30-14.30 Uhr 

24. Sept. #Be acitve Night der Sportunion – „Hula Hoop trifft Jumping” 
 ab 17.00 Uhr im Kulturstadl 

28. Sept. Demenzvortrag im Sitzungssaal der Gemeinde Göpfritz/Wild 
 um 19.00 Uhr – Eintritt frei! 

4. Okt. Infoabend „Vorsorge Activ“ um 18.30 Uhr im Festsaal der Gemeinde 
 (Start: 18. Oktober 2022) 
 

KULINARIK – GASTHOF WILDRAST 
Jeden 1. Samstag im Monat 8.30-11.00 Uhr - Frühstücksbuffet (bitte um Reservierung) 

 

Veranstaltungen der Marktgemeinde ECHSENBACH 
 

3. Juli: Kirtag in Großkainraths, Gasthaus Mayrhofer, ab 11.00 Uhr Frühschoppen, 
 Mittagstisch mit Spanferkel und anderen Köstlichkeiten 
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4. Juli: Wandertreff, Treffpunkt 14.00 Uhr beim Gemeindeamt 

10. Juli: Tag der offenen Stalltür, 9.30 bis 17.00 Uhr, Kleinpoppen 14 

21. Juli: Blutspenden, 15.00 – 21.00 Uhr, Volksschule Echsenbach 

31. Juli:  Jakobikirtag, 9.45 Uhr Festmesse, anschließend Frühschoppen am Marktplatz 

1. August:  Wandertreff, Treffpunkt 14.00 Uhr beim Gemeindeamt 

1. August:  Nachkirtag, 18.00 Uhr, Marktplatz Echsenbach 

13. u. 14. August: Pfarrheuriger im Pfarrhof 

27. August: Grätzlturnier mit anschließendem Dämmerschoppen, Sportplatz Echsenbach 

28. August: Frühschoppenmatch, Sportplatz Echsenbach 

2. September: Erste anwaltliche Rechtsberatung, 13.00 – 15.00 Uhr, Sitzungssaal im Gemeinde- 
 amt Echsenbach 

4. September: Wandertag in Gerweis, Startzeit 8.00 bis 14.00 Uhr, Start beim Gemeinschafts- 
 haus in Gerweis 

4. September: Podiumsdiskussion: Solidarität in der Arbeitswelt, mit Sophie Achleitner und Martin 
 Etlinger, am Firmengelände der Fa. Hartl Haus, Veranst.: Waldviertel Akademie 

5. September: Wandertreff, Treffpunkt 14.00 Uhr beim Gemeindeamt 

11. September: Dirndlgwandfrühschoppen, Musikkapelle Echsenbach, ab 9.30 Uhr beim Musiker-
 heim Echsenbach 

24. September: Sturmheuriger des UTC Raika Echsenbach, 18.00 Uhr, Festhalle Echsenbach 

 

Veranstaltungen der Stadtgemeinde ALLENTSTEIG 
 

2. Juli Ripperlessen, Gasthaus Kratochvil 

3. Juli Frühschoppen, Gasthaus Kratochvil 

7. Juli Mutter-Eltern-Beratung, Schule Allentsteig, Arztzimmer, 10.45 Uhr 

23. Juli Sommerabendkonzert der Stadtkapelle Allentsteig, Musikerheim Allentsteig, 
 Beginn: 18 Uhr 

24. Juli Hl. Messe mit Autoweihe, Stadtpfarrkirche Allentsteig, 9.30 Uhr 

30. Juli Schlossführung, Schloss Allentsteig, 14 Uhr 

30. – So, 31. Juli 75+1 Jahr Jubiläum USVA Fußball, Sportplatz Allentsteig 

6. August Stallfest HSV Pferdesport 

14. August Ripperlessen, Gasthaus Kratochvil 

15. August Frühschoppen, Gasthaus Kratochvil 

15. August Hl. Messe mit Kräuterweihe, Stadtpfarrkirche Allentsteig, 9.30 Uhr 

20. – 21. August 75. Int. ÖAMTC-Wandertag mit Marathon, Start und Ziel beim FF-Haus Thaua 

27. August Schlossführung, Schloss Allentsteig, 14 Uhr 

1. September Mutter-Eltern-Beratung, Schule Allentsteig, Arztzimmer, 10.45 Uhr 

4. September 18. ÖKB Zankerl-, Wurst- und Blunzenschnapsen, Rathaus Allentsteig 

4. September Friedensmesse Stadtpfarrkirche Allentsteig, Musikalische Gestaltung: Kirchenchor 
 St. Ulrich und Vokalensemble, 9.30 Uhr 

8. September Jahrmarkt, Hauptplatz 

8. September Fleisch- und Grammelknödel, Gasthaus Kratochvil 

10. September Fußwallfahrt nach Maria Dreieichen, Stadtpfarrkirche Allentsteig, 6 Uhr 

14. September Stammtisch für pflegende Angehörige, Hauptstraße 40, 18.00 Uhr 

17. September Knödellandfest 

17. September Ripperlessen, Gasthaus Kratochvil 

18. September Knödellandfest 

18. September Frühschoppen, Gasthaus Kratochvil 

24. September Radwandertag der Allentsteiger Volkspartei 

24. September Schlossführung, Schloss Allentsteig, 14 Uhr 

30. September Anbetungstag u. Hl. Messe, Stadtpfarrkirche Allentsteig, 17 Uhr 
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Community Nurses - ein neues Angebot in unserer Gemeinde 
 
Denken Sie manchmal daran, wie es Ihnen bzw. Ihren Angehörigen im Alter gehen wird? Gott sei Dank steigt 

die Lebenserwartung, gleichzeitig wird dadurch die ALTERNDE GESELLSCHAFT ein wichtiges Thema für jeden 

und jede von uns, aber auch für unsere Gemeinde. Was können wir beitragen, damit möglichst viele Men-

schen in unseren Orten die Möglichkeit haben, lange und selbstbestimmt hier zu wohnen, zu leben und sich in 

unserer Gemeinschaft wohlzufühlen? Für Personen ab dem Pensionsalter bieten wir ein neues Service. Es ist 

uns gelungen, gemeinsam mit 13 Waldviertler Gemeinden am österreichweiten Projekt „Community Nurses“ 

teilzunehmen. Der Begriff ist die internationale Fachbezeichnung für ein spezielles Berufsbild. 12 diplomierte 

Gesundheits- und Krankenpflegerinnen stehen, finanziert von der „Europäischen Union – Next.Generation“, 

kostenlos in den Projektgemeinden für Fragen der Gesundheitsförderung und Pflege zur Verfügung.  

 

 

 

 

 

Unsere Community Nurse der Gemeinde Schwarzenau 
Mein Name ist Katharina Fuchs, ich bin 39 Jahre alt und lebe mit meinem Mann und unseren zwei Töchtern in 

unserer Gemeinde. Ich bin seit 2002 als Diplomierte Gesundheits- und Krankenpflegerin tätig, die ersten fast 

20 Jahre meines beruflichen Werdegangs habe ich in den Waldvierter Landeskliniken verbracht. Nachdem ich 

den Abschluss im basalen und mittleren Pflegemanagement im Frühling 2022 abgeschlossen habe, führte mich 

mein Weg zurück in meine alte Heimat, in das Pflege- und Betreuungszentrum Schrems.   

Meinen Beruf als Krankenpflegerin übe ich mit Leidenschaft und großer Freude aus. Den Menschen dabei als 

Ganzes zu betrachten, liegt mir sehr am Herzen. Wir werden alle älter und jedem von uns ist es wichtig, so 

lange wie möglich in seinem zu Hause, in seiner Heimat bleiben zu können.  Genau darin liegt meine Motiva-

tion als Community Nurse: die Gesundheit der Gemeindebürger/innen zu fördern und ihre Pflege zu sichern, 

sodass sie selbstbestimmt und in Würde altern können.  

Konkret geht es um Beratung und Information rund um das Thema Pflege, zum Beispiel: Was ist Pflegegeld 

und wie stelle ich den Antrag? Welche Pflegebehelfe können im Alter unterstützend sein? Wie kann ich mein 

Gesundheitsverhalten verbessern und vieles mehr. Ich stehe Ihnen unterstützend zur Seite, mit Hausbesuchen 

und bei Anfragen. Ich analysiere die Gesundheits- und Pflegesituationen, gebe Empfehlungen zur Verbesse-

rung der Situation und unterstütze Angehörige mit Rat & Tat. Zusammengearbeitet wird mit Allgemeinmedizi-

ner/innen, Kliniken, Pflegeheimen, mit bestehenden mobilen Diensten und anderen relevanten Einrichtungen.  

Nutzen Sie das Angebot, wenn Sie selbst oder Angehörige bereits Pflegebedarf haben oder wenn sie sich 

rechtzeitig gesundheitsfördernde Maßnahmen überlegen. In der aktuellen Einarbeitungsphase erreichen Sie 

die Community Nurse über die Gemeinde oder unter der Telefonnummer 0664/9287906.  

Ab September wird auch die Diplomierte Gesundheits- und Krankenpflegerin Marianne Zimm für ein paar 

Stunden in unserer Gemeinde mitarbeiten.  

Wir werden laufend über das Projekt informieren.  
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Ärzte: 
09./10. Juli 2022 MR Dr. Eduard Höbinger, Göpfritz/Wild – 02825/8444 
16./17. Juli 2022 Dr. Karl Pistracher, Vitis, - 02841/8202 
23./24. Juli 2022 Dr. Karl Danzinger, Allentsteig – 02824/2609 
30./31. Juli 2022 Dr. Walter Zobernig, Schwarzenau - 02849/27227 
06./07. August 2022 Dr. Berger und Dr. Fidi OG Gemeinschaftspraxis, Windigsteig
  02849/2407 
13./14./15. August 2022 MR Dr. Eduard Höbinger, Göpfritz/Wild – 02825/8444 
20./21. August 2022 Dr. Karl Pistracher, Vitis, - 02841/8202 
27./28. August 2022 Dr. Walter Zobernig, Schwarzenau - 02849/27227 
03./04. September 2022 Dr. Karl Danzinger, Allentsteig – 02824/2609 
10./11. September 2022 Dr. Berger und Dr. Fidi OG Gemeinschaftspraxis, Windigsteig
  02849/2407 
17./18. September 2022 Dr. Karl Danzinger, Allentsteig – 02824/2609 
24./25. September 2022 Dr. Karl Pistracher, Vitis, - 02841/8202 
01./02. Oktober 2022 Dr. Walter Zobernig, Schwarzenau - 02849/27227 

 
Hinweis: 
Seit 1. Juli 2019 ist der Wochenend- und Feiertagsdienst neu geregelt und wird 
auf freiwilliger Basis von den Ärztinnen und Ärzten geleistet. 
 

Die aktuellen Empfehlungen, Ordinationen ausschließlich nach telefonischer Rückspra-
che aufzusuchen, betreffen auch den Bereitschaftsdienst an Wochenenden und Feierta-
gen. 
 

Im Falle eines Dienstes gelten folgende Zeiten: 
➢ Bereitschaft: 8.00 bis 14.00 Uhr 
➢ Ordination: 9.00 bis 11.00 Uhr – Bitte vereinbaren Sie in jedem Fall einen Termin! 

 

Außerhalb dieser Zeiten wenden Sie sich bitte telefonisch an: 
➢ Gesundheitshotline 1450 
➢ Rettung 144 (in lebensbedrohenden Situationen) 

 

Zahnärzte-Notdienst: 
 

Es stehen den niederösterreichischen Patienten 10 Notdienst-Zahnärzte an Samstagen, Sonn-
tagen und Feiertagen zu den Zeiten von 9.00 bis 13.00 Uhr zur Verfügung. 
 

Welche nächstgelegenen Zahnärzte Dienst haben, erfährt man übers Internet: 
noe.zahnaerztekammer.at oder über den Ärztenotruf 141. 
 
 

Urlaub von Dr. Walter Zobernig 
Herr Dr. Zobernig befindet sich vom 01. bis 18. Juli 2022, vom 16. bis 22. August, 

am 02. September und vom 19. – 26. September auf Urlaub. 
 
 

Urlaub von Dr. Veronika Khemiri 
Fr. Dr. Khemiri befindet sich vom 01. bis 19. August 2022 auf Urlaub. 
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